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u Bezngspreis Anzeigenn für Halle vierteljährlich 2,50 M be 7 werden die Spaltenzeile eder dermzweimaliger Beſtellung 2,75 durch Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemtdie Poſt 3 zweimonatlich 2 6 15 Pfg berechnet und in der itionW einmonatlich 1 ausſchl Beſtellgeld von unſern Annahmeſtellen und allenBeſtellungen werden von allen Reichs neen Expeditionen angenommenpoſtanſtalten angenommen gen Reklamen die Zeile PfNr 6308 des amtl Zeit Verz Erſcheint wöchentlich zwölfmalSonntags und Montags einmal
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ſehen Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichtenal Gerlin 22 Aug Der Kaiſer traf heute um 5 Uhr 20 Min

S mit Sonderzug auf der Wildparkſtation ein und wurde von der
end Fatferin ſowie den Kindern auf dem Bahnhofe einpfangen Die
nen Moieltäten a darauf in einem offenen Zweiſpänner
ach R dach dem Neuen Palaise e n ß Solingen ſchreibt man Beim Kaiſerb eſuch an

en er Kaiſer Wilhelm Brücke wurden die Abſperrungen
iseh I ſo rigoros gehandhabt daß allgemeiner Unwille entſtand um ſo

Mehr als in Remſcheid an der Thalſperre und auf Schloß Burg
M die bezüglichen polizeilichen Maßregeln ſehr milde gehandhabt0 buurden Die Urſache wurde von den einen auf den Regierungs
präſidenten von den anderen auf unſeren Oberbürgermeiſter

wurde nicht gerade in derS R zurückgeführt und beider Beamten is Uebengwürdigſten Weiſe gedacht Jetzt aber wird eine Nachricht
S R betannt die wenn ſie auf Wahrheit beruht die ſtrengen Ab
S I ſeperrungsmaßregeln erklärlich und entſchuldbar machen würde

Es verlautet nämlich daß unſer Oberbürgermeiſter am Tage
vorher und am Tage des Kaiſerbeſuches ſelbſt Telegramme

erhalten habe wonach ein bekannter Anarchiſt aus Paris
veiſchwunden ſei und man als deſſen Reiſeziel das bergiſche Land

I vermuthe Jn Zuſammenhang mit dieſer Meldung wäre denn
anch zu bringen daß in der Nacht von Freitag auf Sonnabend

den Kaiſertag die Kaiſer WilhelmBrücke von vierzig Bahn
beamten bewacht wurde die zum Theil in dem Eiſenwerk der
BHrücke Platz genommen hatten Jmmerhin bleibt aber die Frage
offen warum nur an der Brücke und nicht an den anderen vom

Kaiſer berührten Städten und Orten ſo rigoros abgeſperrt
wurde Nach der Voſſ Ztg war die polizeiliche Ueber

wachung des Kaiſers auch in den Reichslanden diesmal eine
noch ſtrengere als früher angeblich weil kurz vorher die Nach
richt eingelaufen war es werde ein Anſchlag gegen ihn geplant
Bei der Beſichtigung der Feſtungsanlagen bei Saulny wurden
ſämmtliche Arbeiter meiſtens Jtaliener entfernt und bis zur
Entfernung des Kaiſers unter Bewachung geſtellt Dieſe Maß
regel wurde auch bei dem Beſuche in Diedenhofen durchgeführt
Jn Metz und auf der Höhe von St Privat waren etwa
100 Geheimpoliziſten und Gendarmen anweſend Eine Verhaftung
ſand ſtatt Das Publikum wurde mit ganz wenig Ausnahmen
auf etwa 300 Meter fern gehalten und die Feier trug einen

J ansgeſprochen militäriſchen und zugleich preußiſchen Charakker
Wie ſchon erwähut hat der König von Schweden den

Kaiſer und den König von Dänemark eingeladen nach
dein Beſuch beim Grafen Thoth den Jagden auf der Jnſel
Hven beizuwohnen Der Kaiſer wird dann wie es jetzt in
Kopenhagen heißt Schloß Bernſtorff beſuchen und dort mit dem
Zaren zuſammentreffen

Der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe wird wie es jetzt
heißt zunächſt die weitere Entwicklung der politiſchen An

S gelegenheiten in Berlin abwarten und erſt nach Erkedigung der
S mit dieſen zuſammenhängenden Geſchäfte Berlin verlaſſen Die

e B N glauben daß die Reiſe nach Auſſee aufgegebenM iſt der Kanzler vielmehr die Abſicht hat ſich für einige Wochen
nach Werki in Rußland zu begeben wohin bereits einige Mit

M glieder der Familie abgereiſt ſind
I Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Staatsminiſter

Graf von Bülow iſt nach Berlin zurückgekehrt Kultus
miniſter Dr Boſſe der einzige Reſſortminiſter der von Berlin
noch fern war hat den ihm gewährten Urlaub unterbrochen und

R iſt heute aus der Schweiz in Berlin eingetroffen Freiherr
v Marſchall der deutſche Botſchafter in Konſtantinopel iſt

Engros

nach Beendigung ſeines Urlaubs am Montag von Freiburg i B
aus wieder nach der türkiſchen Hauptſtadt zurückgekehrt

Zur inneren Lage
iſt heute nichts Wichtiges zu berichten Eine entſcheidende

I Wendung der Kriſis iſt früheſtens von dem Kronrath zu er
warten der wahrſcheinlich hente ſtattfindet Jn der vorgeſtrigen
Sitzung der Kommiſſion für die Gemeindewahlreform in deryfiehlt Sitzu re dieſe Vorlage abgelehnt worden ſprachen die beiden anweſenden

R Miniſter v Miquel und v d Recke als ob es keinem
Zweifel unterläge daß ſie die Vorlagen für die nächſte Land
M tagsſeſſion würden vorzubereiten haben ſcherzhafte Andentungeni e r oüber eine Miniſterkriſis wurden von ihnen unbegchtet gelaſſen

en Im Abgeordnetenhauſe überwog geſtern die Auſicht es werde
orzü d r Auflöſung kommen und zwar unter Rücktritt nur des

Miniſters v d Recke und einer Anzahl Veränderungen in den
o politiſchen Beamtenſtellungen man wollte in dieſer Angabe

elche auf konſervative Abgeordnete zurückgeführt wurde ein
Echo der vorgeſtrigen Beſprechung des Staatminiſteriumskt finden Es iſt indeß bis jetzt nach keiner Richtung

Pfa keine Entſcheidung erfolgt ſicher iſt nur daß im Staats
miniſterinm die Auflöſung von der einen Seite Fürſt

ohenlohe entſchieden befürwortet von der anderen v Miquel
S bekämpft wird Aber anch dies beſagt wenig denn
eö fragt ſich unter welchen perſönlichen und politiſchen Vor
ansſetzungen die Auflöſung wenn ſie beſchloſſen wird erfolgen
ſoll Mindeſtens bis heute wird alles in der Schwebe bleiben
Erſt dann wird man erfahren was die Ankündigungen bedeutet
üben daß die Ablehnung der Kanalvorlage eine Wendung in
er inneren Politik und eine Aenderung in dem Verhältniß der
kone zu den Konſervativen herbeiführen würde
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weg Die Konſervaliven und die Regierung
hen Das führende Organ der konſervativen Partei die Kreuzztg

b Hreibt am Schluſſe des Sonntags Leitartikels Nr 389 vom
wedt Auguſt zur Ablehnung der Kanalvorlage

ten Die Konſervativen wünſchen nichts ſehnlicher als in Ge
anfeh mweinſchaft mit der Regierung für das Wohl des Staates zu
unnn grbeiten Das wird auch fernerhin möglich ſein wenn die

gaterung davon abſieht in der Ablehnung einer von ihr mit
Gochdruck vertheidigten Vorlage durch die Konſervativen eine

n Harnträchtigung ihres Anſehens zu erblicken Wenn eine
vel tet Grund hat durch die Haltung der Regierung ins

igſcher dere die oben erwähnten Aeußerungen ihres verantwort
i en Leiters NB Rede des Herrn Miniſterpräſidenten inz dritten Leſung ſich verletzt zu fühlen ſo iſt es

e konſervative Sie wird aber au ch das vergeſſen
enn die Regierung mit ihr wnmebr nach beendigtem
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Halle a d Saale Mikkwoch den 23 Auguſt

ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer gab Art
iſt nicht geſtatt

m2 o

Kampfe einen ehrlichen Frieden ſchließt Einen
ſolchen muß jedermann wünſchen dem es um die Erhaltung
des monarchiſchen Bewußtſeins in unſerem Volke wirklich
Ernſt iſt

Die Regierung Sr Majeſtät kann nun alſo mit dem Fraktions
vorſtande der konſervativen Partei oder vielleicht auch mit
dem Vorſtande des Bundes der Landwirthe unmittelbar
über die Friedensbedingungen unterhandeln Dann wollen die
Konſervativen es der Regierung vergeben und vergeſſen daß
ſie ihr die Kanglvorlage abgelehnt haben und wenn dann die
kgl Staatsregierung künftig artig iſt und jedesmal anfragt
ob und welche Vorlagen ſie machen darf ſo kann in Preußen
das mon archiſche Bewußtſein nicht weiter in Gefahr
kommen Unſere Konſervativen ſind eben die geſchworeuen
Feinde jeder Parlamentsherrſchaft Sie wollen daß der König
regiert und nicht eine Mehrheit des Parlaments

Die Berliner Politiſchen Nachrichten wenden ſich gegen
die weitere Aeußerung der Kreuzzeitung, die dem Reichs
kanzler die Drohung in den Mund legt daß die konſervative
Partei wenn ſie ſich nicht gefügig zeige auch nicht auf die ihr
erwünſchte Berückſichtigung der Land wirthſchaft
beim Abſchluß neuer Handelsverträge werde rechnen
können ſie beſtreiten daß der Reichskanzler eine Drohung in
der bezeichneten Art ausgeſprochen habe und konſtatiren daß
der Reichskanzler wörtlich ſagte

Dieſe Frage wird weiltragende Folgen in Beziehung auf
das bisherige Verhältniß der Konſervativen zur Regierung
haben und kann nur unheilvoll auf das Zuſammengehen der
ſtaatserhaltenden Elemente des Landes namentlich auf das
Zuſammengehen auf dem Gebiete der Handelspolitik wirken
Das mögen die Herren von der Rechten bebenken

Das genannte Organ bemerkt
Der Sinn dieſer Worte iſt klar und ſchließt jedes Mißver

ſtändniß aus der Reichskanzler ſpricht von den Gefahren für
das Zuſfammenwirken derjenigen Elemente deren Zuſammen
ſchluß die Vorausſetzung für die erfolgreiche Durchführung des
Grundſatzes gleichmäßigen Schutzes aller Zweige der natio
nalen Arbeit bildet Darüber daß der Streit um die Kanal
vorlage in dieſer Hinſicht unheilvoll wirkt kann ein Zweifel
wohl nicht beſtehen auf dieſe Thatſache hingewieſen zu haben
iſt doch himmelweit von der Drohung verſchieden wie ſie die
ſenenzeltnng im Widerſpruch mit den Thatſachen unter

Parlamentariſches

Berlin 22 Aug Das Abgeordnetenhaus das
heute mäßig beſetzt war erledigte alle die Geſetzentwürfe die
auf der Tagesordnung ſtanden zunächſt in zweiter Berathung
den Geſetzentwurf über die Gerichtsorganiſation für Berlin
und Umgegend Anfangs beſtand große Neigung die Vorlage
von der Tagesordnung abzuſetzen es blieb aber auf die ein
dringliche Erklärung des Jnſtizminiſters ſchließlſch bei der
zweiten Leſung in der Centrum und Konſervative alle Ab
änderungsanträge der Linken niederſtimmten In zweiter Leſung
wurde darauf der Geſetzentwurf über die Gewährung von
Zwiſchenkredit bei Rentengutsgründungen in
der Kommiſſionsfaſſung genehmigt Aus dem Reſervefonds
der Rentenbanken ſoll dafür ein Betrag von zehn Millionen
Mark ausgeworfen werden Recht eigenartig verlief die
zweite Berathung über den Antrag des Abg Graf
Kanitz in das Rentengütergeſetz die Beſtimmung
einzuſchalten daß bei den Reutengutsgründungen die
Kreisausſchüſſe entſcheidende Mitwirkung haben ſollten Jn
der Kommiſſion hatten ſeine Freunde noch die Reſolution
durchgedrückt um den ſozialen und wirthſchaftlichen Gefahren
welche in der planloſen Güterzertrümmerung liegen vorzu
bengen die ganzen Reutengutsgeſetze einer Reviſion zu unter
ziehen und das Anſiedlungsverfahren unter entſprechender
Betheiligung der lokalen Verwaltungsbehörden einheitlich neu
zu regeln Als am 19 Juni dieſe Vorlage zum erſten male
zur Berathung kam erklärte der Landwirthfſchafts
miniſter den Antrag Kanitz bündig und klar für un
annehmbar Daſſelbe that er auch heute Der Finanz
miniſter war minder klar er ſagte es ſei jedenfalls beſſer
die Rentengutsgründung in die Hände einer größeren einheit
lichen Behörde zu legen etwas reformirt könnten die General
kommiſſionen ſchon werden Zum Schluß wurde der Antrag
Kanitz mit kuapper Mehrheit unverändert angenommen und
mit derſelben Mehrheit beſchloſſen daß ſchon morgen nach der
dritten Leſung der heutigen Geſetzentwürfe auch jene politiſch ſo
weiltragende Reſolution zur Abſtimmung gebracht werden ſoll

Dem Abg v Haſſelbach der vor der Entſcheidungs
ſitzung des Abgeordnetenhauſes am Sonnabend ſein Mandat
niederlegte widmet die Frkf Ztg folgende hübſche Erinne
rung Parlamentariſch iſt Herr v Haſſelbach nicht weiter
hervorgetreten bis auf eine Gelegenhelt Jhm r es
nämlich friſch auf ſeinen jetzigen Poſten verſetzt mittels ſtarker
Beeinfluſſung den Wahlkreis Wolmirſtedt Neuhaldens
leben mit geringer Mehrheit ſeinem altbewährten Jnhaber
v Forckenbeck zu entreißen Kurz darauf kam der alte Kaiſer
Wilhelm J zur Jagd in jene Gegend und der landräthliche
Reichstagsabgeordnete wurde ihm vorgeſtellt Der Kaiſer der
offenbar über dieſen Wahlſieg wohl unterrichtet war richtete an
Herrn v Haſſelbach die Frage Wo er denn das Wählen ſo gut
gelernt habe Der Landrath erwiderte prompt Jn Oſt
preußen Ew Majeſtät Darauf ſoll der Kaiſer lachend be
merkt haben Dann haben Sle eine gute Schule gehabt Der
Herr erhielt darauf einen Orden iſt aber ſpäter nicht per
in den Reichstag gewählt worden und blieb Landrath in
jenem Kreiſe bis zum heutigen Tage Und nun zwiſchen aller
höchſte Ungnade und den Zorn des Bundes der Landwirthe ge

m er dies Opfer des Jntellekts Es giebt eine
eme

Volkswirthſchaftliches

S8 Berlin 22 Aug Die Errichtung einer deut
ſchen Reichshandeléſtelle Handelsmuſeume ſteht wie

wir gegenüber einer kürzlich durch die Preſſe gegangenen
Meldung erfahren noch in weitem Felde enn von
privater Seite die Bildung eines Reichshandelsausſchuſſes vor
breitet wird oder gar ſchon erreicht iſt ſo iſt doch ſowohl dem
Reichsamt des Jnnern und dem Reichsſchatzamt wie dem
preußiſchen Miniſterinm für Handel und Gewerbe hiervon
nichts bekannt geſchweige denn daß dieſe Regierungsſtellen
Vertreter in einen ſolchen Ausſchuß entſandt hätten Der
Jdee der Begründung einer Reichshandelsſtelle ſtehen die
leitenden Regierungskreiſe ſympathiſch gegenüber ver
kennen aber auch nicht die bisher meiſt überſehenen Schwierig
keiten in Deutſchland eine ähnliche Centralſtelle zu ſchaffen
wie ſie z B die Vereinigten Staaten von Nordamerika in
dem Handelsmuſeum zu Philadelphia beſitzen Die Reichs
regiernng würde es im beſonderen ablehnen müſſen etwa
ihren Reſſoris eine Handelsſtelle anzugliedern oder ſie auch
nur mit ſtaatlicher Autorität zu umkleiden Das ſchließt aber
nicht aus daß einem zweckmäßig eingerichteten Privat
unternehmen das am beſten von einer der beſtehenden
größeren Handelsvertretnungen ins Leben zu rufen waäre
nöthigenfalls durch das Reich mit Rath und That Unter
ſtützung zu theil werde

Auf der geſtern in Stettin abgehaltenen Vorſtands
konſerenz der Landwirthſchaftskammern wurde die
Errichtung einer Centrale für Viehverwerthung in
Berlin beſchloſſen der die Beobachtung aller Vorgänge beim
einheimiſchen Viehhandel und bei der Vieh und Fleiſcheinfuhr
vom Auslande obliegen ſoll

Berwaltung und Rechtspftege

Jn juüngſter Zeit iſt der Kampf gegen Beamten
vereine von der Regierung mit verſtärktem Eifer aufgenommen
worden Als neueſte Etappe in dieſem Kampfe iſt das Vor
gehen gegen den Verband der deutſchen Militäranwärter und Jnvaliden zu bezeichnen der infolge
energiſcher Geltendmachung ſeiner Forderung unbequem ge
worden zu ſein ſcheint Vor kurzem wurde der erſte Vor
ſitzende des Verbands Stein von Berlin im Intereſſe des
Dienſtes plötzlich nach Glatz verſetzt Eine zweite Verſetzung
die zweifellos den Charakter der Maßregelung trägt trifft am
1 Oktober den ſtraßburger Führer des reichsländiſchen Zweig
vereins des Verbands der Militär Anwärter Eiſenbahnſekretär
Mayer der nach Kolmar verſchickt wird Es iſt bezeichnend
für den Grad den die Reaktion in Deutſchland erreicht hat daß
man nicht einmal den Militäranwärtern die Pflege des
Patriotismus vielfach als Monopol betrachtet das zur Ber
beſſerung ihrer Lage erſorderliche beſcheidene Maß von Be
wegungsfreiheit einräumt Die Unzufriedenbeit die in dieſen
Beamtenkreiſen herrſcht wird durch ſolche Maßregelungen nur

geſteigert werden
Die Arbeiten für die 4 Ausgabe des Arzneibuches für

das Deutſche Reich ſind ſo weit vorgeſchritten daß das
Erſcheinen des neuen Arzneibuches für die nächſten Monate zu
erwarten iſt Das homöopathiſche Arzneibuch iſt hin
ſichtlich ſeines erſten allgemeinen Textes im Entwurf zum Ab
ſchluß gelangt Die Arbeiten des beſonderen Theiles ſind ſo
weit vorgeſchritten daß die Herausgabe des Buches alsbald
nach dem Erſcheinen des Arzneibuches für das Deutſche Reich
dem ſich das homöopathiſche Arzneihuch nach Möglichkeit an
paſſen ſoll zu erhoffen iſt

Zu der Mittheilung daß gegen den Unlverſitätsprofeſſor
Abbe in Jena den Vorſteher der dortigen Zeiß ſchen optiſchen
Fabrik als mittelbaren Staatsbeamten disziplinariſch vor
gegangen werden ſolle weil er bei der letzten Reichstags Stich
wahl für den Sozialdemokraten offen mit ſeinem Namen ein
getreten iſt erfährt die Weim Ztg aus zuverläſſiger Quelle
daß gegen Abbe ein Disziplinarverfahren weder ein geleitet
noch beabſichtigt iſt

Parteinachrichten

Der Uebereinſtimmung des Grafen Balleſtrem m
feinem lieben Freunde und Landsmann dem Grafen Lim

burg Stirum in wirthſchaftlichen Fragen möchten die
Agrarier gar zu gern weitere praktiſche Folgen geben Die

Korr des Bundes der Landwirthe nimmt mit Behagen Nottz
von der Aufforderung eines Pfarrers an den katholiſchen Adel
die Führerſchaft des Kleinbauernſtandes zu übernehmen
Möchten doch dieſe ſo heißt es in großer Anzahl aus dem

Hintergrunde hervortreten und für den Bauernſtand kämpfen
wie es ein Schorlemer Alſt die beiden Grafen Los Frhr
v Landsberg Frhr v Mentzingen Frhr v Stotzingen und
andere bisher gethan haben Wenn dann dec katholiſche Adel
im Centrum ebenſo ſtark vertreten wäre wie das adlige Element
in der Vertretung des Bundes der Landwirthe dann wäre der

zu einer katholiſchen Abtheilung deſſelben nicht mehr
weit

Die Gründung des Dr Friedr Lange die Deutſche
Zeitung, iſt auch heute noch nicht in der Loge ſich ſelbſt zu
erhalten Von Zeit zu Zeit ſieht ſich der geſchäfts tüchtige
Herausgeber veranlaßt im Namen des Deutſchthums und ſeiner
Deutſchen Zeitung neue Summen aufzubringen So iſt es

ſeiner Ueberredungskunſt gelungen einen preußiſchen General
mit einer ſehr großen Summe heranzuziehen Aber ein Tage
blatt koſtet Geld und vor einigen Monaten ſtand Dr Lange von
neuem vor der Eventualität ſein Blatt auffliegen zu ſeben
Da erbarmte ſich der Alldeutſche Verband ſeiner Jn
einer Vorſtandsſitzung an der u a die Abgg Prof Haffe und
Dr Lehr theilnahmen wurden der Alldeutſche Verband und
ſeine Mitglieder für die Deutſche Ztg mobil gemacht Tauſenbe
von Rundſchreiben flogen ins Land und Dr Lange erzählte ſelbſt
in ſeinem Blatte daß ſich Leſer mit einem Geſammtbetrage von
über 100,000 M an dem Blatte betheiligt baben Was er aber
nicht geſtand war daß er dieſes Geld zumeiſt aus den Kreiſen
des Aüdeutſchen Verbandes zuſammengeholt hatte Jn einer
Sitzung ſprach er das große Wort gelaſſen aus daß der All
deutſche Verband viel mehr ihn und das Blalt brauche als um
getr Das iſt wohl nicht ganz richtig denn jetzt iſt der All
deutſche Verband wenn auch nicht offiziell ſo doch in ſelnen
Mitgliedern die kapitaliſtiſche Stütze der Deutſchen Zeitung
Es würde gewiß auch für weitere Kreiſe von Intereſſe ſein zu
erfahren daß zur Verbreitung der Beſtrebungen des All
deutſchen Verbandes ein ſtramm antiſemitiſches Blatt auserwählt
worden iſt



des Geſetzentwurfs

Soziale Angelegenheiten g
Kürzlich wurde mitgethe ilt daß beabſichtigt ſel nene Verder r warten Anzuführen und zwar ſolche einer neuen

fünften Lohnklaſſe und ferner Marken aller fünf Lohnklaſſen für
213 Wochen und daß dann nicht mehr wöchentlich ſondern
nur alle 13 Wochen bezw nach Beendigung des Arbeitsverhält
niſſes gellebt zu werden brauche Wie hierzu amtlich mitgetheilt
wird iſt die Meldung in dieſer Form nicht richtig Die erſte
Angabe ſtimmt die letzte bezüglich der Klebepflicht iſt irrig
Die Markenverwendung erfolgt auch nach dem neuen Jnvaliden
verſichernngsgeſetz vom 13 Juli 1899 141 wie bisher in der
Regel alſo bei jeder Lohnzahlung Eine Nenheit beſteht nur
darin daß die Verſicherungsanſlalten den Arbeitgebern geſtatten
können die Marken zu anderen als den aus den Lohnzahlungen
ſich ergebenden Terminen beizubringen

Heer und Flotte
4t Die geſtrige Meldung daß der Chef des Generalſtabes

der Armee General der Kavallerie und Generaladjntant Graf
v Schlieffen nach den diesjährigen großen Herbſtmanövern
aus ſeiner Stellung die er ſeit dem 7 Febr 1891 inne hat
ſcheiden und als Nachfolger den kommandirenden General des
Gardecorps General d Jnf v Bock und Polach erhalten
dürfte wird in maßgebenden Kreiſen als zutreffend be
zeichnet

Charlotte iſt am 21 Aug in Funchal angekommen und
will am 28 Ang nach Porto Grande in See gehen Moltke
iſt am 21 Aug in Horta Azoren eingetroffen und beabſichtigt
am 24 Aug wieder in See zu gehen Jrene iſt am
21 Aug in Korſakovsk eingetroffen

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus
94 Sitzung vom 22 Auguſt 11 Uhr

Das Haus iſt mäßig beſetzt
Am Miniſtertiſche v Miquel Schönſtedt u a
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Berathung des

Geſetzentwurfs betr die Gerichtsorganiſation für
Berlin und Umgebung Nach demſelben ſoll in Berlin
Charlottenburg ein Landgericht mit der Bezeichnung Land
gericht III in Berlin errichtet werden Es ſollen ferner Amts
gerichte errichtet werden in Berlin Reinickendorf in Berlin
Schöneberg in Groß Lichterfelde in Lichtenberg in Neu
Weißenſee und wie die Kommiſſion hinzugefügt hat in Pankow

Abg Traeger frſ Vp beantragt Rückverweiſung der Vor
lage an die Kommiſſion da ſie noch nicht genügend vor
bereitet ſei

Juſtizminiſter Schönſtedt bekämpft dieſen Antrag da der
e das Zuſtandekommen des Geſetzes überhaupt verhindern
würde

Nach einer langen Geſchäftsordnungsdebatte an der ſich die
Abgg Schmitz Cir Graf Limburg Stirnm konſ Göſchen
utl Dr Porſch Ctr Frhr v Zedlitz fk Dr Krauſe utl

Dr Langerhans fr Vp Richter fr Vp Dr Jrmer konſ
Dr Sattler utl beth eiligen wird der Antrag Traeger ab
gelehnt Das Hans tritt in die Berathung der Vorlage ein

Abg Langerhans Frſ Vp ſtellt eine Reihe von Ab
änderungsanträgen die bei der mündlichen Verleſung unver
ſtändlich bleiben

Abg Buſch konſ betont die große prinzipielle Bedeutung
eſetzen Seine Durchführung werde zwar erhebliche

Schwierigkeiten verurſachen aber er ſei unbedingt nothwendig
um die Berliner Gerichte zu entlaſten

Abg Traeger Frſ Vp befürwortet die Anträge Langerhans
und wendet ſich vor allem gegen die neue Theilung des
Berliner Landgerichts die eine allgemeine Unſicherheit hervor
ruſen würde da niemand dann mehr wüßte zu welchem Gericht
er gehörte Beſonders bei Wechſelprozeſſen würde das von den
ſchwerwiegendſten Folgen begleitet ſein

Abg Schmitz Ctr Der Berliner Magiſtrat habe ſichwnoch
zu Anfang dieſes Jahres mit den Grundzügen dieſes Geſetzes
einverſtanden erklärt das könne dadurch nicht entkräftet
werden daß derſelbe Magiſtrat jetzt eine Petition gegen das
Geſetz eingereicht habe Der Abg Windthorſt habe ſich einmal
für Dezentraliſation in der Gerichtsorganiſatlon ausgeſprochen
Und dieſer autoritative Ausſpruch müſſe maßgebend ſein Ein
Rieſengericht wie es das Berliner ohne die Theilnng ſein
würde entſpreche nicht dem Geiſte unſerer Reichsgeſetzgebung

Abg Langerhans fr Vp ergänzt die Ausführungen des
Abg Träger

Jnſtizminiſter Schönſtedt beſtreitet gegenüler den frei
ſinnigen Rednern daß die Vorlage in der Bevölkerung irgend
welche Erregung hervorgerufen habe Die Nachtheile die
ans der Zerreißung des Berliner Landgerichts ſich ergeben
ſeien minimal im Vergleich zu den enormen Vortheilen die die
Entlaſtung des Rieſengerichts mit ſich bringe Der Miniſter
widerlegt dann verſchiedene weitere Vorwürfe die gegen die
Vorlage erhoben ſeien ſo daß ſein Herr Amtsvorgänger auf
einem zanz anderen Standpunkt in dieſer Frage geſtanden habe
und daß die Rechtsanwälte nicht gemeinſam für alle Berliner
Gerichte zugelaſſen werden ſollen

Abg Dr Jrmer konſ polemiſirt gegen die freiſinnigen
Anträge und bofft daß Abg Dr Langerhans ſeine Vorwürfe
gegen die Kommiſſion zurücknehme

Abg Dr Porſch Eir verweiſt auf die Petitionen die
gegen die Vorlage eingegangen ſeien und hebt alle Bedenken
noch einmal hervor

Hierauf wird ein Schlußantrag angenommen und 8 1 in der
Kommiſſionsfaſſung angenommen unter Ablehnung des frei
ſinnigen Antrages ebenſo der Reſt des Geſetzes

Es folgt die zweite Berathung des Geſetzes betr die Ge
währung von Zwiſchenkredit bei Rentengutsgründungen

Abg Dr Hirſch freiſ Vp bittet der Vorlage die Zuſtimmungzu verſagen da Staatsgelder zu ſolchen Zwecken nicht gegeben

wen r v heig Frhr v Wangenheim Bd d Ldw beſpricht dieParzellirung der Güter durch welche auf dem Lande dine

Proletarier geſchaffen ſeien Nur durch Gewährung von Kreditkönne man die kleinen Beſitzer am Leben erhalten Besbalb bitte

er den Geſetzentwurf anzunehmen
Abg Dr Sattler ul findet daß Herr v Wangenheim auch

nicht den geringſten Beweis für die Nothwendigkeit der Be
h Perer der Vorlage geübt erbracht

aher für die Vorla inde enehe 6 an rlage und gegen den Kom
nanzminiſter v Miquel iſt der Meinung daß ein weſentlicher Unterſchied zwiſchen der urprünglicheg weeße S der

Kommiſſionsfaſſung nicht beſtehe Der Regierung ſei es gleich
in welcher Form das Geſetz angenommen werde

Abg Richter freiſ ſpricht ſich ebenfalls gegen die Vorlage
in der Kommiſſionsfaſſung aus die weſentlich von der
Regierungsvorlage abweiche

Abg v Wangenheim hebt hervor daß die Erwerber von
Rentengütern gegenwärtig durch private Parzellanten ſchwer
t und u erg werden Es müſſe ermöglicht werdenß der Beſitzer direkt parzelliren könne

Abg Dr Hahn wendet ſich gegen den Abg Richler Es
ſollen nur Stgatsmittel vorübergehend herangezogen werden
um Parzellirungen unter Mitwirkung der Generalkommiſſionen

zu ermögli en
Abg Frhr v Zedlitz frk Ein weſentlicher Unterſchied

beßehe zwiſchen der Regierungsvorlage und der Kommiſſions
ſaſſung nicht es ſolle nur die Krebitgewährung an die Beſitzer
mehr präziſirt werdeu

rtitel beſitzt er alle Geheimpapiere

s 1 wird Ja gegen die Stimmen der Nationalliberalen
und Freiſinnigen in der Kommiſſionsfaſſung angenommen des
gleichen der Reſt des Geſetzes

Es folgt die zweite Berathung des Antrages des Aba
Grafen v Kanißz beir Abänderung des Geſetzentwurfs betr
die Beförderung der Errichtung von Rentengütern

Die Kommiſſion hat den Antrag angenommen und eine
Reſolution hinzugefügt wonach bei der Bildung von Renten
gütern an Stelle der Generalkommiſſion mehr die lokalen Ver
waltungsbehörden hierzu gehört werden ſollen

Abg Dr Sattler utl ſpricht ſich gegen den Antrag aus
deſſen Tendenz dahin gehe die Bildung von Renkengütern zu
erſchweren

Abg Graf Kanitz konſ ſchildert die Nachtheile der un
begrenzten und unbeguſſichligten Rentengutsbildungen für dem
ganzen Kreis und die Nachbarn

Landwirthſchaftsminiſter Frhr v Hammerſtein Er perſönlich
ſei überzengt daß der Antrag Kanitz für die Regierung un
annehmbar ſei Hört hörtAbg Richter bittet den Antrag ohne weiteres abzulehnen

Finanzminiſter Dr v Miquel Wer die Rentengüter fördern
wolle müſſe das geſammte öffentliche Jntereſſe im Auge behalten
und die Schädigung der benachbarten Gutsbeſitzer in den Kauf
nehmen Auch frage es ſich ob der Kreisausſchuß als ent
ſcheidende Behörde in dieſer Sache ſich eigne Veſſer ſei es
jedenfalls die ganze Rentengutsbildung in die Hände einer
größeren einheitlichen Behörde zu legen obwohl er zugebe daß
die Generalkommiſſionen etwas reformirt werden könnten Zwei
ſelbſtändige Behörden dürfe man nicht ſchaffen

Abg Ehlers freiſ Ver Es läge die Gefahr vor daß ein
kommendes agrar konſervatives Miniſterium Na na
rechts dieſen Antrag annehmbarer fände als das gegenwärtige

Peiniſterium Die Kreisansſchüſſe ſeien wohl kaum geeignet zur
Löſung einer ſo wichtigen Aufgabe Er bitte den Antrag ab
zulehnen

Abg Frhr v Zedlitz frk Es ſollte die Regierung doch
ſtutzig machen daß der Abg Richter der Gegner jeder inneren
Koloniſation ſel hier als freiwilliger Regierungskommiſſar auf
lrete Auf dem Gebiet der Anſiedlungs Kommiſſionen wirken
die Kreisausſchüſſe bereits erfolgreich mit Das gleiche ſolle
nun für die Generalkommiſſionen erreicht werden

Ein Regierungskommiſſar ſchildert die Thätigkeit der
Generalkommiſſionen deren Geſchäftsbereich nach eingehenden Er
wägungen geſetzlich feſtgelegt ſei Die innere Koloniſation müſſe
zweckmäßig von einer Hand geleitet werden

Landwirthſchaftsminiſter v Hammerſtein nimmt die General
kommiſſionen in Schutz deren Anſiedlungsthätigkeit ſich ſehr
bewährt habe

Hierauf wird ein Schlußantrag angenommen
Der Antrag wird mit knapper Mehrheit angenommen Ueber

die Reſolution ſoll auf Vorſchlag des Präſidenten in dritter
Leſung abgeſtimmt werden und zwar morgen

Hiergegen proteſtirt Abg Richter da die Frage von zu weit
tragender politiſcher Bedeutung ſei Abg Dr Sattler ſchließt
ſich dein Widerſpruch an Das Haus tritt dem Vorſchlag des
Präſidenten bei

Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Dritte Leſung der
heutigen Geſetzentwürfe Petitionen

Schluß 25 Uhr

Ausland
Die franzöſiſchen Wirren

Dentſchland und der Dreyfus Handel
Der Hamburgiſche Korreſpondent ſchreibt Wenn immer

wieder verlangt wird die deutſche Regierung möge Doku
mente veröſfentlichen welches die Unſchuld von Dreyfus
beweiſen ſollen ſo iſt darauf zu erwidern daß Dokumente
dieſer Art ſchon aus dem Grunde nicht vorhanden ſind weil
Deutſchland eben mit Drehfus nie und nirgends
etwas zu thun gehabt hat

Der Prozeß Dreyfus
Der geſtrigen Sitzung des Prozeſſes wohnte Labori wieder

bei lebhaft begrüßt vom Kriegsgericht den Zeugen und dem
Publikum Mit dem Wiederauftritt dieſes tüchtigen Advokaten
wird der Prozeß zweifellos wieder ein für Dreyfus günſtiges
Anſehen gewinnen denn Labori wird die Intereſſen ſeines
Klienten weſentlich beſſer wahren wie der behäbige Demange

Ueber die geſtrigen Verhandlungen liegt folgender Bericht

vorDer Zeuge Major Rollin ſ geſtr Abendblatt ſtellt dem
Agenten Vajonx ein ungünſtiges Zeugniß aus Auf Wunſch
Labori s wird ein Schreiben dieſes Agenten an das Wiini
ſterium zur Verleſung gebracht in dem Lajonx dringend um
Unterſtützung bittet und bemerkt der Agent Cuers ſei infolge
der Anſprüche Henry s aus einem Verbündeten ein Gegner ge
worden Jn dem Briefe wird auch über eine Unterhaltung
Lajonx mit Cuers berichtet welcher äußerte weder er noch der
Berliner Generalſtab noch die verſchiedenen Milltär Attachès
in Europa hätten von Dreyfus ſprechen gehört

Es entſteht nunmehr ein Zwiſchenfall in Bezug auf den
dem öſterreichiſchen Attaché Schneider zugeſchriebenen Be
richt vom November 1897 Labori richtet an Mercier nach
einander die Fragen auf welche Weiſe dieſes Schriftſtück in
ſeinen Beſitz gekommen ſei unter welchem Rechistitel er noch
Beſitzer deſſelben geweſen ſei als er nicht mehr Kriegsminiſter
war wann er es vorgelegt habe und mit welchem Rechte das
Geheimaktenſtück in ſeinem Beſitze geweſen ſei Auf dieſe Fragen
verweigert Mercier die Antwort oder er ſchweigt
überhaupt Er erklärt dann daß er nur die Verantwortlich
keit für die Ueberſetzung übernehme Labori ſtellt hierauf feſt
daß Mercier ſich weigert zu antworten und behält ſich ent
ſprechende Maßregeln vor Bewegüng

Die Voſſ Zig berichtet noch über das Kreuzverhör
Mercier s durch Labori Als Mercier auf die Frage Labori s
wie er in den Beſitz des angeblichen Schneider ſchen Briefes
elangt ſei erklärte Jch will auf dieſe Frage nicht antworten,
uhr Labori auf Damit komme man uns nicht General
Mercier hat geſchworen die ganze Wahrheit zu ſagen
er wird meineidig wenn er ſeine Antwort verweigert
Er iſt hier nicht vor dem höchſten Gericht das nur einen be
ſtimmten Punkt prüſte ſondern vor dem Kriegsgericht das den
83 Fall uneingeſchränkt behandelt Jch fordere beſtimmt eine

ntwort Mercier Gut ich übernehme die Verantwort
lichkeit für die Ueberſetzung Labori Keine Ausflucht
danach frage ich 4 Lexcier nicht ihn frage ich woher hat
er den Bericht Schneider s Er iſt aus dem Jahre 1897 damals
war Mercier nicht mehr Kriegsminiſter Mit welchem Rechts

Mercier bleibt ſtumm
Labori Jch gebe dem Gerichtshof anheim ſich über dieſes
Schweigen ein Urtheil zu bilden

Labori kündigt dann an daß er noch weitere Fragenan Mercier richten werde er ſehe aber voraus daß
Mercier häufig die Antwort verweigern werde Bewegung
Labori verlieſt einen Bericht des Agenten Guense der
Dreyfus in keiner Weiſe belgſtet und ferner eine Note des
Generals Gonſe die ſich tadelnd über Lajoux ausſpricht

Jn Bezug auf die Ausſage Rollin s erklärt Dreyſus im
Laufe der bei ihm vorgenommenen Hausſuchungen ſei alles in
ſeiner Wohnung beſchlagnahmt worden Der Bl ip erwidert
hierauf Es fehlten eiten in ren ArbeitsKriegsſchuke J6 eften aus der

Dreyfus Nein Herr POberſt im Jahre 1894 nicht Be
wegung

vertheidiger

Ver eyemalige Miniſterialſekretär Ferret ſagt aus er habeines Tages Dreyfus im vierten Burean überraſcht wie er mit
einer Civilperſon ein Schriftſtück durchſah anſcheinend eine ge
zeichnete n des Tranusportes von Bedeckungstruppen
Um dieſe Zeit habe ſich niemand im Bureau befunden

Dreyfus proteſtirt und erklärt die behaupteten Thatſachen
ſeien nur gehäſſige Jnſinnationen die von dem früheren Kriegs
miniſter geſammelt ſeien Langandauernde BewegungEs entſplunt ſich eine Debatte zwiſchen dem Präſidenten
Gonſe Dreyfus und Demange

Gonfe verlieſt Briefe von zwei Jngenieuren aus welchen
hervorgeht daß ſie oft in das Miniſterium kamen

Dreyfus widerſpricht er habe niemals jemanden in ſein
Bureau geführt und ſei außerhalb ſeiner Dienſtſtunden dorthin
nur während der Abweſenheit ſeiner Frau im Auguſt und Sep
tember 1894 gekommen

Demange erklärt daß da der Zutritt zu dem Miniſterium
ſo leicht war auch andere Perſonen als Offiziere ſich dort Mit
theilungen verſchaffen konnten Bewegung

Hierauf wird Maior Bertin verhört Dieſer ſagt aus er
habe Dreyfus im vierten Bureau unter ſeinem BVefehle gehabt
Dreyfus habe ohne Eifer gearbeitet ſei aber ſehr auf dem
Tauſenden geweſen inbetreff der Trausportfragen uſw bezüglich
des Eiſenbahnnetzes des Oſtens Sein Dienſt hätte Dreyfus
ſehr wohl in die Lage bringen können von Cnuignet Auskünfte
über das Eiſenbahnnetz des Oſtens zu erbitten nicht aber über
andere Eiſenbahnnetze er Zeuge habe Dreyfus niemals Befehl
ertheilt ſich Auskünfte der letzteren Art zu verſchaffen Bertin
erklärt dann weiter er ſei auf Grund der Expertiſe Bertillowz
von der Schuld Dreyfus überzeugt worden

Der Gerichtsſchreiber verlieſt ſodann einen Brief Scheurer
Keſtner s in welchem dieſer ſich entſchuldigt daß er nicht vor
Gericht erſcheine und weiter darlegt daß er durch die Hand
ſchrift Eſterhazy s von der Unſchuld Dreyfus überzeugt
worden ſei Schenrer Keſtner betont ferner in ſeinem Schreiben
die Geſtändniſſe Eſterhazy s bezüglich des Bordereaus und giebt
dem Wunſche Ausdruck daß bald die Stunde der Gerechtigkeit
Bugen möge im Jntereſſe des Heeres und des Vaterlandes

Bewegung
Auf eine Frage Demange s antwortet Bertin er hab

dem General Billot von den Nachforſchungen Scheurer Keſtner
Mittheilung gemacht aber der Miniſter ließ dem Senator an
worten nichts in der Sache zu unternehmen Er Bertin habe
Scheurer Keſtner niemals verhehlt daß er von der Schuld
Dreyfus überzeugt ſei Der Zeuge Berlin erklärt weiter er
habe Picquart ſtets für einen Ehrenmann gehalten Dreyfus
ſei ſtets im Miniſterium als ein Kamerad betrachtet worden und
man habe ihm ohne ſich um ſeine Religion zu kümmern alle
Amtsgeheimniſſe mitgetheilt Es werden dann die Zeugniſſe
Dreyfus verlefen Sie ſind alle ſehr glänzend nur in denen
des Generalſtabes werden Vorbehalte hinſichtlich ſeines wenig
ſympathiſchen Charakters gemacht

Labori bringt dann dem Major Bertin ein Diner in Er
innerung dem ſie beide vierzehn Tage nach der Degradirung
Dreyfus beiwohnten Als er Labori damals geſagt habe daß
Demange von der Unſchuld Dreyfus überzeugt ſei habe Vertin
erwidert Sprechen Sie mir nur nicht von Demange das
Der ovotat der Deutſchen Botſchaft Rufe im Saale

Ladori fragt Bertin Sie haben geäußert Demange habe
ſchon andere Splone vertheidigt und zwar als Offizial

Bertin giebt zu dieſe Aeußerung gethan zu haben aus
genommen die Bemerkung daß Demange Offizialvertheidiger in
Spionageprozeſſen geweſen ſei Bertin giebt ferner zu daß er
Demange übel wollte weil dieſer Dreyfus dadurch ſchlecht ver
theidigte daß er ihn in ſeinem Prinzip der ſyſtematiſchen Ab
leugnung unterſtützte

Demange erwidert hierauf dieſer Vorwurf richte ſich gege
Dreyfus Was das anbetreffe daß er als Offizialvertheidige
Spione vertheidigt habe ſo rechne er ſich dies zur Ehre an denn
es beweiſe daß man auf ſeine Diskretion rechnete J

Nach einigen Bemerkungen Dreyfus iſt der Zwiſchen
erledigt und es wird eine Pauſe gemacht

Nach Wiederaufnahme der Sitzung wird Major Gendron
vernommen Dieſer Zeuge ſagt aus einer ſeiner Freunde der
eine Frau Dely eine Ungarin als Geliebte gehabt habe habe ihm
erzählt dieſe P Dely habe ſehr gute Beziehungen u a zu
einem Offizier Dreyſus Zeuge ſpricht ſich dann ſehr anerkennend

über Sandherr aus 4Die Majore Beſſe und Boulanger die früheren Kollegen
Dreyfus im vierten Burean machen die wenig intereſſante Aus I

mit denen derGeneralſtab ſich beſchäftigte Boullanger fügt hinzu daß Dreyfus Landesſage daß Dreyfus genau die Fragen kannte

ihn über ſeine Bonlanger s Arbeiten befragte Dreyfus er
widert er habe ſich ſtets nur bemüht das zu erfahren was er
berechtigt war zu erfahrenOberſtleutnant Jeannel erklärt er habe Dreyfus in
Jnli 1894 die Schießvorſchriften geliehen

Dreyfus entgegnet hierauf es ſeien dies die Schießvor
ſchriften der deutſchen Artillerie geweſen Zeuge behauptet el
könne ſich deſſen nicht erinnern

Labori erwidert auf die Ausſagen Jeannel s Er giebt ſeine
Ueberraſchung Ausdruck daß Jeannel nicht vom Kriegsgericht
1894 vernommen wurde welches annahm daß das Bordereal
im April abgefaßt worden ſei Damals wäre Jeannel ein Enb
laſtungszeuge geweſen Heute nimmt man an daß das Vordereon
im Auguſt abgefaßt worden ſei und jetzt vernimmt man der
Zeugen der plötzlich ein Belaſtungszeuge wird da er ſagt el
habe Dreyfus Schießvorſchriſten im Juli geliehen

Major Mait re beſtätigt die Ausſagen Bonlanger 8 Er
verlieſt einen Brief des Hauptmanns Lemonnier der im Jahn
1894 zum Generalſtab kommandirt war Jn dieſem Brie
ſchreibt Lemonnier Dreyfus habe ihm erklärt daß er über g
wiſſe Abſichten des deutſchen Geueralſtabs unterrichtet e
und den Manövern in der Umgegend von Mülhauſen bei

gewohnt habe tDreyfus antwortet hierauf daß er nicht zu verberge
brauchte was er über die Abſichten des deutſchen Generalſtab
erfahren hatte Was die Manöver bei Mülhauſen betreffe 6
wolle er über das was Quesnay de Beaurepaire erzähtte r
Wort verlieren das ſei geradezu ungeheuerlich Er bedaue
aber daß ein Offizier ſich der Ausſage eines Zeugen bedien
t Charakterloſigkeit an dieſer Stelle nachgewieſen werde
würde

Die Sitzung wird ſodann aufgehoben
Ein neues Attentat auf Labori

Dem Advokaten Labort ſind geſtern zwei Büchlen W
verdächtigem Ausſehen zugegangen Das Kommen
der Artillerie ließ die Büchſen nach dem Pulvermagazin bringe
man weiß noch nicht ob ihr Jnhalt geeignet iſt Schaden

zurichten verDie Sicherheitsbeamten die die Spuren des Jndividunms en
ſolgten das den Anſchlag auf Labori ausführte glaen

daß es demſelben gelang am Nachmittage deſſelben W
dem das Verbrechen verübt wurde wieder nach Rennes b
zugelangen

Fort Guörin T dieGuérin konnte in der Nacht zum Dienstag nachdem e
Truppen durch wenige Gendarmen abgelöſt
Lebensmittel aus einem gegenüberliegenden Hod,jeht

eſchlendert erhalten was die Uebergabe nochmals hinaus
Ker Mann ſeiner Beſatzung ſind erkrankk

Die Menterei franzöſiſcher Kolonialtruppen gle
Zum Morde im Sudan theilt der Temps milkiſden

Expedition Vonlet Chanoine beſteht außer dem ihn
Führern noch aus dem Hauptmann Jonalland
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Die Transvaal Kriſe
iem ſoeben veröffentlichten engliſchen Blaubuche überFZrage der Souzeränetät Englands über Transvaal wird

dgl wie Transvaal in den letzten zwei Jahren wiederholt
ſtreugungen machte dieſe Frage aufs Tapet zu bringen um

üeberweiſung an ein Schiedsgericht zu erlangen chließ
d richtete Generalgouverneur Milner im Juni 1899 ein
e reiben an Chamberlain in dem er ausführte daß der von
Transvaal eingenommene Standpunkt unhaltbar ſei Milner
Ste dinzu daß die Art und Weiſe in welcher der Staats
Kear von Tranusvaal mit dem Vertrage von 1884 herumſpiele
ſien geraden ehrlichen Mann erbittern könne Chamberlain

ſininte in einem Schreiben vom 13 Juli mit Milner überein
nd erklärte daß die engliſche Regierung nicht die Abſicht habe

dieſe Frage weiter zu erörtern

s einnahmen iſt unbekanut
war 42 Jahre alt und Schwiegerſohn des Contre

Er hinterläßt eine Witiwe und drei Kinder
Der Mörder

Oeſterreich Ungarn
In Oeſterreich wird auf Grund des Nothparagraphen 14

ſortgewurſtelt Die amtliche Wiener Zeitung veröffentlichte
geſtern eine kaiſerliche Verordnung auf Grund jenes berüchtigten

Faragraphen betreffend Gebühren bei Vermögeusübertragung
ſowie eine kaiſerliche Verordnung auf Grund deſſelben Para

graphen durch die die Bezüge der in die Kategorie Dienerſchaft
gehörigen aktiven Staatsdiener für die Zeit vom 1 September

bis 31 Dezember 1899 feſtgeſetzt werden
Die blutigen Exceſſe von Graslitz werden von allen wiener

Blättern erörtert Die regierungsfreundlichen ſuchen die radikale
äügilation verantwortlich zu machen die deutſchen Blätter ſtellen

eine hochgradige andauernde Erregung im ganzen
nvördlichen Böhmen feſt Nach der Arbeiterztg find
ſämmtliche Todte und Verwundete Arbeiter darunter
ein elfiähriger Knabe und eine Frau Die Demon
ſtranten waren hauptſächlich Sozialdemokraten Der Kommiſſar
NRoth welcher Befehl zum Schießen gab iſt von dem Statt
halter ſofort abberufen worden Es iſt derſelbe Beamte der ſich

bei einer Verſammlung thätlich an dem Abgeordneten Wolf
vergriff und deswegen in ſtrafgerichtlicher Unterſuchung ſteht

Sämmtliche Verhaftete ſind auf die Jntervention des Ab
geordneten Hofer freigelaſſen worden n
erließ einen Aufruf worin er erklärt daß die bewaffnete Bürger
garde für die Ordnung ſorgen werde

ſchau wurde wegen ihrer Veſprechung der Vorgänge konfiszirt

Der Bürgermeiſter

Die Oſtdeutſche Rund

Niederlande
Anläßlich der Unterſagung des Jahrmarkles in Hilverfum

am Zuider See entſtanden in der Nacht zum Dienstag ernſte
Ausſchreitungen Gegen 11 Uhr abends rotteten ſich Volks
haufen zuſammen zogen durch die Straßen zertrümmerten die

Fenſterſcheiben im Hauſe des Bürgermeiſters ſowie in mehreren
Villen und Läden und zerbrachen die Gaslaternen Da die Orts

polizei nicht ſtark genug war um die Ruhe wieder berzuſtellen
erbat der Bürgermeiſter eine Abtheilung Bürgergarde 2
Dienstag iſt der Belagerungszuſtand erklärt worden auch ſind

Abtheilungen Jnfanterie und Kavallerietruppen eingetroffen

Am

Nußland
Große Arbeiterkrawalle haben ſeitens der ſtreikenden

rbeiter in Zbikow und Prunkow bei Warſchau ſtatt
gefunden Die Streikenden ſchlugen die Fenſter in den

demolirten die Maſchinen und zwangen die
zur Arbeitsniederlegung Koſaken ſtellten die

Mehrere hundert Arbeiter wurden ver
haftet Jn den Kohlenbezirken von Dambrowa ſtreiken

800 Arbeiter
Auch die Oſtſeeprovinzen kommen immer mehr unter dieInchtel Das Projekt zur Einführung der ruſſiſchen Semſtwo

organe in den Oſtſeeprovinzen wird definitiv in
n dem Reichsrath vorgelegt werden und ſoll zu Neujahr in

GKra

Landesverfaſſung

der Herbſt

treten Damit fällt der letzte Reſt der früheren
Die ruſſiſche Chauſſee Reſcht Teheran wird ſoeben be

endet Man vernimmt von zahlreichen neuen ruſſiſchen Straßen
bauten in Nordperſien

dauernd Koſaken zum Schutze poſtirt
Zur Ruſſifizirunwärts gethan worden

An Chauſſee ſind
g F iſt wieder ein Schritt vor

gethan er ruſſiſche Miniſter des Jnnern hatdem finländiſchen Senat mitgetheilt daß er laut Ermächtigung
des Poſtmanifeſtes von 1890 beſchloſſen habe die fin ländiſchen

Poſtmarken für die Korreſpondenz nach dem Auslande vom
II Januar 1900 an und die Poſtmarken ſür das Jnland vom

de an abzuſchaffen Die Portoſätze verbleiben
J eraändert

m

der neuen

Univerſitäts und Hochſchnulnachrichten
de Hakle 28 Aug Die Kaiſerliche LeopoldiniſchKaroliniſche

Deutſche Akademie der Naturforſcher hat als Mitglieder auf
nommen in der Fachſektion für Botanik Profeſſor Dr Paul
duto Oberlehrer an der Oberreglſchule in Kiel und in der

Gſettion für Chemie Dr Haus Meyer Privatdozent der
hemie und k k Adjunkt an der deutſchen Univerſität in Prag

Würzburg 22 Aug Die Verhandlungen mit Röntgen
er Annahme oder Ablehnung des Rufs nach München

nie Röntgen lieſt aber beſtimmt noch ein Winter
er hier

Provinzialnachrichten
Der Kaiſer anf dem Truppenübungsplatz

Altengrabow
Truppenübungsplatz Altengrabow 22 Aug

d prachtvollem Wetter fand heute eine wahre Völker
Jea erung nach dem mitten auf dem Uebungsplatz gelegenen
J ruſalemberge ſtatt von wo aus das Publikum dank dem Ent
Keentommen des Platzkommandanten Generalmajors v Kracht
So Klänzenden militäriſchen Schauſpiel zuſchauen konnte Viele
dert gü der beiden Kleinbahnlinien brachten die Krieger
geſell gulez und ſonſtigen Zuſchauer hierher und zu ihnen

ten ſ viele Tauſende die zu Fuß zu Rad zu Wagen
zu Pferde ja ſelbſt auf Motorfahrzengen gekommen waren

chulen wurden zur Begrüßung des Kaiſers in Alten
Gegen die Kriegervereine am Jernſalemberge aufgeſtellt
e über dem unweit Gloine im ſüdöſtlichen Theile des
ögrplatzes belegenen Jernſalemberg formirten ſich die

Be truüpp en in folgender Weiſe
du Co gode Generalmajor Graf v d Aſſeburg Gardes
v Krantt Oberſt Graf zu Hohenau und Gardeküraſſiere Major

V ſt 2 Brigade Oberſt v Kroſigkh 1 Gardeulanen
d dittn ajor Frhr v Richthofen und 3 Gardeulanen Oberſt

R Nax 3 Brigade Generalmajor Graf v Klinckow
leuinant Flügeladjntent des Kaiſers 1 Gardedragoner Oberſt

d Mit v Rauch und 2 Gardedragoner Oberſtlentnant
dergh h 4 Brigade Herzog Albrecht von Württem

Leihgardehufaren Oberſt v Wallenberg und 2 Garde

ünf Franzoſen in Begleitung Voulet s unden Der ermorderte Heer

ulanen Major v Stangen An letzteres Regiment ſchließtſich die reitende Abtheilung vom 1 Garde Feldarlilere ſegte

Wir r r än 6 enei der Gefechtsübun e Generalleutnant v Moßner beſehligt kommt Sufanterft nicht zur Verwendung Zäe an
weſende Bataillon des 93 Regiments aus Zeroſt wird lediglich
den Abſperrungsdienſt verſehen Der kommandirende General
v Klitzing iſt gleichfalls von Magdeburg hier eingetroffen

Der Kaiſer traf heute früh Uhr an der ſüdöſtlichen
Grenze des Truppenübungsplatzes zu Pferde ein An der dort
errichteten Ehrenpforte wurde er wie wir der Magd Ztg
entnehmen von den Commandeuren der Garde du Corps
v Bock und Polach des 4 Armeecorps v Klitzing und den
Diviſionscommandeur v Moßner ſowie dem Plaßtzkomman
danten Generalmajor v Kracht begrüßt letzterer erſtattete den
Rapport Der Kaiſer der von Eichenquaſt geritten kam und
von ſeinem Adjutanten begleitet war trug die Uniform ſeiner
Leibgardehuſaren und ſah ſehr wohl aus An der Ehrenpforte
begrüßte er die Generalität und den Vorſtand des Kreis
kriegerverbandes Nachdem er einzelne Herren durch Anreden
ausgezeichnet und den verſammelten Kriegervereinen einen
Guten Morgen Kameraden zugerufen hatte ſprengte er im

Galopp davon Am Fuße des Jernuſalemberges ſtellte er ſeine
Gefechtsaufgaben Die Uebung beſtand in vier Gefechten
gegen den markirten Feind davon zwei mit brillanten Attacken
z dem einen Falle führte der Kaiſer ſeine Leibgardehuſaren
elbſt Gegen Abſchluß der Uebung fand der Parademarſch faſt

ſüdlich von Bieſenthal ſtatt wo der Kaiſer ſein Garde du Corps
Regiment ſührte Nach Beendigung der Uebungen ritt der
Kaiſer an der Spitze der Leibgardehuſaren über Altengrabow
nach ſeiner Baracke und ließ dort ſalutiren während die
Standartenſchwadron vorüberzog Ueberall wo der Kaiſer er
ſchien fand eine ſtürmiſche Huldigung ſeitens des Publikums
ſtatt Jm Offizierkaſino nahm der Kaiſer das Diner ein und
trat nachmittags Uhr die Rückfahrt nach Nedlitz an Dort
traf er um 3 Uhr 10 Minuten mit Gefolge wieder ein und reiſte
unter begeiſterten Huldigungen der Menge die die National
hymue ſang um 3 Uhr 30 Minnten nach Berlin weiter Sofort
nach dem Betreten des Wagens hielt der Chef des Civilkabinets
Dr v Lucanus dem Kaiſer Vortrag

Vom Brocken 22 Aug Wetterbericht Das
ſtürmiſche mit Nebel und Regen verbundene Wetter hielt bei
ſteigendem Barometer bis gegen Montag mittag an dann wurde
die Kuppe bei immer mehr abflauendem Winde nebelfrei Die
Fernſicht war durch vorlagernde Thalnebel meiſt ſehr getrübt
Am Abend ſtellte ſich wieder Nebel ein der erſt gegen Mitter
nacht gehoben wurde Eine äußerſt klare Nacht bei wolkenloſem
Himmel und abſoluter Windſtille entſchädigte für die überaus
unfreundliche Witterung der vorhergehenden Tage Heute be
grüßten Sonnenanfgang und ein Wolkenmeer von großer Aus
dehnung in Höhe der Kuppe die Freunde des Frühaufſtehens
Die Temperatur iſt im Laufe des Tages bei völliger Windſtille
bis auf 13 C geſtiegen Der Aufenthalt im Freien iſt ſehr an
genehm zahlreiche Beſucher kampiren auf den Raſenflächen vor
dem Hotel Das Barometer iſt in der Zeit von Freitag bis
heute um 11 wm geſtiegen und ſcheint auch jetzt ſeinen höchſten
Stand noch nicht erreicht zu haben Die Fernſicht könnte
beſſer ſein

O Nordhanuſen 22 Aug Einen Schleier des Ge
heimniſſes zieht unſere Tabaksindnſtrie welche gegenwärtig
als der erſte Jnduſtriezweig unſerer Stadt gilt und in dieſer
Beziehung alſo die Branntweininduſtrie überholt hat um ihre
inneren Verhältniſſe Jm Jahre 1889 berichtete der Handels
kammerbericht noch daß in 15 Fabriken 1194 Arbeiter beſchäftigt
und 17,521 Centner Kautabak 5610 Centner Rauchtabagk 241 Ctr
Schnupftabak ſowie 13,835 Mille Cigarren erzeügt ſeien Die
letzte Angabe dieſer Art wird dann 1882 veröffentlicht in
welchem Jahre 13 Fabriken 1286 Arbeiter beſchäftigten und
18,832 Ctr Kantabak 5796 Ctr Rauchtabak 112 Etr Schnupf
tabak und 15,730 Mille Cigarren gefertigt wurden und mithin
mit Ausnahme des Schnupftabaks allenthalben eine Steigerung
zu konſtatiren war Aber ſchon 1892 klagt die Handelskammer
Vier Firmen haben uns leider nicht gedient ſo daß wir die

Geſammtmenge der Produktion von Tabakfabrikaten in Nord
hauſen nicht zu geben vermögen Später ſcheint unſere Tabak
induſtrie in ihren Angaben gegenüber der Handelskammer dann
noch weit zurückhaltender geworden zu ſein denn von 1893 ſieht
dieſelbe überhaupt von der Veröffentlichung von Ergebnißziffern
auf dieſem Gebiete ab Ein ſolches Verſchleiern ſeitens eines
Theiles unſerer Tabakfabrikanten hat keinerlei vernünſtigen
Grund und iſt im Jntereſſe der Beurtheilung unſerer induſtriellen
Verhältniſſe daher nur zu bedauern

Quedlinburg 22 Ang Harzer Bahnbauten Der
geplante Ban der Schmalſpurbahn Wernigerode Blanken
burg Quedlinburg war bekanntlich in letzter Stunde dadurch
fraglich geworden daß die Staatsbahnverwaltung Bedenken
wegen deren Einmündung in den Bahnhof der Harzquerbahn
in Wernigerode erhob Jetzt hat nun die Staatsbahnverwaltung
dieſe Bedenken fallen laſſen und die Verlegung des Bahnhofes
der Harzquerbahn ſowie die Einmündung der neu zu bauenden
Harzgürtelbahn in dieſen geſtattet Dadurch wird vorausſichtlich
das letzte Hinderniß des Baues beſeitigt ſein und dieſer endlich
zur Ausführung gelangen Die Gernrode Harzgeroder
Eiſenbahngeſellſchaft beabſichtigt die Weiterführung dieſer Bahn
von Haſſelſfelde nach Sorge um Anſchluß an die Harz
quer und Südharzbahn zu erlangen Dieſer Plan wird
von mancher Seite als wenig vortheilhaft erklärt dagegen eine
Zweigbahn von Lindenberg über Straßberg Auerberg
nach Stolberg und weiter nach Rottleberode als wünſchens
werther und rentabel empfohlen

Magdeburg 22 Aug Jn der heutigen Sitzung
des 4 ordentlichen Delegirtentages des Vereins
der deutſchen Kaufleute wurde über die Agitation
berathen Es wurde beſchloſſen neben den beiden jetzigen Be
amten dem Generalſekretär und dem Schatzmeiſter einen
dritten Beamten aufznuſtellen dem die Redaktion des
Vereinsorgans Kaufmänniſche Rundſchau und die Agitation
übertragen wird Ein vom Ortsverein Magdeburg geſtellter
Antrag fand dahin Annahme daß die Bildung von Agitations
bezirken und die Wahl von Bezirks Agitationsleitern probeweiſe
auf ein Jahr eingeführt wird Eine rege Beſprechung rief der
vom Generalrath unterbreitete Antrag auf Einführung einer
Alters und Jnvalidenkaſſe hervor Sie endete mit dem Be
ſchluß vom 1 Januar 1900 eine Penſionskaſſe Alters
und Jnvalidenkaſſe einzuführen Mitglied dieſer Kaſſe
kann jedes Mitglied des Vereins werden der das 18 Lebens
jahr erreicht hat und den vollen Vereinsbeitrag entrichtet
Abends 6 Uhr wurden die Verhandlungen bis Mittwoch früh
8 Uhr vertagt Am Montag abend unternahmen vie Delegirten
eine Dampferfahrt nach der Salzquelle und danach
Spaziergänge durch den Stadtpark Dienstag abend beſuchten
ſie das Konzert der Kapelle unſerer 26 er im Fichtler ſchen
Konzerthauſe

Burg 22 Aug Großfeuer Geſtern abend gegen
11 Uhr ſtand plötzlich die auf dem Deich in dem Kolbatzlky ſchen
Grundſlück befindliche Tiſchlerei von Wollſchläger in vollen
Flammen die auch das vordere Wohnhaus ergriffen Nur mit
großer Mühe konnten die Bewohner die größtentheils ſchon
ſchliefen gerettet werden während viele Sachen verhbrannten
Nach ſtundenlanger Arbeit gelang es den beiden Feuerwehren
die umliegenden Gebände zu halten und den Brand auf ſeinen
Herd zu beſchränken Die Nähe der Jhle erleichterte die Löſch
arbeiten Leider iſt auch bei dieſem Brande ein Theil der Ab
gebrannten nicht verſichert

A Eisleben 22 Aug Der Mansfelder Kupfer
in Eisleben iſt aufſchiefer bauenden Gewerkſchaft

ihren Antrag ſeitens des Bezirks Ausſchuſſes zu Merſeburg

kammerhütte bei

in Gemäßheit ſeines rechtskräftig gewordenen Beſchluſſes vom
14 Juli d J die Genehmigung ertheilt worden auf Kupfer

Hettſtedt ein mit 12 Kilnöfen und 4 Kies
brennern zu betreibendes ſechstes Bleikammerſyſtem zu
erbanen Die Koſten dieſer Anlage ſind auf 200,000 Mark
veranſchlagt worden

Eisleben 22 Aug Aus der Unterſuchungshaft
entlaſſen Geſtern nachmittag fand in der Leichenhalle des
neuen Friedhofes die gerichtliche ärztliche Unterſuchung des von
der unverehelichten Selma H im Juli d J geborenen Kindes
das wie bekannt von deren Mutter und der Frau W heimlich
beiſeite geſchafft worden war ſtatt Die Unterfuchung die durch
die Verweſung der Leiche eine ſehr ſchwierige war hat Be
laſtendes für die betr Perſonen nicht ergeben Sie wurden
ſofort aus der Unterſuchungshaft entlaſſen

M Merſeburg 22 Aug Abiturienten Prüfung
Heute fand hierſelbſt beim hieſigen Domgymnaſinm unter Vorſitz
des Geh Provinzialſchulraths Troſien Magdeburg die münd
liche Abiturienten Prüfung ſtatt Den zwei Primanern Lücke
und Walther die ſich derſelben unterzogen wurde das Reife
zeugniß zuerkannt

DenlOrdensverleihungen, emeritirten Lehrern
Wilhelm zu Sooden im Kreiſe Witzenhauſen bisher zu Seligen
thal im Kreiſe Schmalkalden und Breunung zu Schmalkalden
iſt der Adler der Jnhaber des Haus Ordens von Hohenzollern
verliehen worden

ms Gerag 22 Ang Vom eigenem Geſchirr über
fahren Als der bei dem Fuhrwerksbeſilzer Golde bedienſtete
50 Jahre alte Geſchirrführer Muckſch geſtern gegen abend
die De Smit Straße mit einem beladenen Kohlenwagen entlang
fuhr und auf dem Fahrdamm ſpielende Kinder durch Peitſchen
knallen verſcheuchen wollte ſtürzte er vom Wogen und gerieth
unter die Räder die ihm über die Bruſt gingen Der
Tod des Muckſch dem allgemein Lob geſpendet wird trat
W ein Die Frau des Verunglückten befindet ſich zu Beſuch
in Berlin

8 Leipzig 22 Aug Manöver Grundſteinleg ung
zum neuen Rathhauſe Geringer Opfermuth
Verſammlungen Ortskrankenkaſſe Fahrläſſige Tödtung König Albert wohnt an einem noch zu
beſtimmenden Tage den Diviſionsmanöverh bei Borna bei
welche in der Zeit vom 8 bis 15 Sept abgehalten werden Die
Brigademanöver ſollen vom 2 bis 6 Sept vorangehen Für
den 10 und 14 Sept ſind Raſttage vorgeſehen An
der Südſeite des Baublockes für das neue Rathhaus werden zur
Zeit Vorbereitungen für die feierliche Grundſteinlegung des
Gebäudes getroffen Der Opfermuth der leipziger Genoſſen
für die ausgeſperrten däniſchen Arbeiter iſt nicht allzu groß
denn im ganzen ſind bisher 300 M 31 Pf für dieſelben zu
ſammengebracht worden Ueber die Metallinduſtriellen welche
das Eingreifen des Gewerbegerichts als Einigungsamt im
Formerſtreik ablehnten ſoll ſich am kommenden Freitag in zwei
Verſammlungen die Schale des ſozialdemokratiſchen Zornes er
gießen Die hieſige Ortskrankenkaſſe wächſt ins Un
geheuerliche nicht weniger als 130,870 Mitglieder darunter
30,737 weibliche gehören derſelben zur Zeit an Die Fabrik
arbeiterin Anna Vuſſe hatte ihr neugeborenes Kind in einem
Kommodenkaſten untergebracht wo daſſelbe todt aufgefunden
wurde da das Mädchen die Geburt verheimlicht hatte Die
Buſſe wurde wegen fahrläſſiger Tödtung zu 3 Monaten Gefäng
niß verurtheilt

Vermiſchtes
Groſtes Vermächtnifz Der kürzlich in Münſter i W ver

ſtorbene Verlagsbuchhändler Eduard Hüffer vermachte für
die Armen und für gemeinnützige Zwecke in Münſter 160,000 M

Unglücksfälle und Verbrechen Mit ſeiner 19jährigen
Braut Anna Jnſel hat ſich der in Berlin bedienſtete 21 jährige
Hausdiener Otto Meißner ertränkt Man fand die Leichen
der beiden im Mühlteich in Alt Roſenthal bei Trebnitz in der
Mark eng zuſammengebunden Vermutblich hat das Paar den
Entſchluß zu der That nach Erhalt einer gerichtlichen Vor
ladung gefaßt Jn Mainz wurde beim Gefechtsexerzieren
vor dem Kaiſer ein Kanonier des 27 Feldartillerie Regiments
bei der Schußabgabe ſo ſchwer verletzt daß er geſtern nacht im
Militärhoſpital geſtorben iſt Zu der Vergiftungs Affäre des
Rittergutsbeſitzers Rittmeiſters a D Berndt in Nieder
Schützendorf Kreis Liegnitz über welche wir ſchon berichtet
haben wird weiter mitgetheilt Die beiden in Haft genommenen
Perſonen der Wirthſchaftsaſſiſtent Markwitz ſowie Frau Berndt
beſtreiten einen Vergiftungsverſuch gegen Berndt unternommen
zu haben Dagegen ſoll Frau Berndt zugegeben haben mit
Markwitz in intimem Verkehr geſtanden zu haben Anträge auf
Haflentlaſſung hat die Beſchlußkammer des liegnitzer Landgerichts
abgelehnt da Fluchtverdacht begründet erſcheint Die Unter
ſuchung dürfte ſich zu einer ſehr langwierigen und komplizirten
geſtalten Auf dem Artillerie Schießplatze bei Thorn hatte
der 12jährige Sohn des Hirten Przybilski einige Geſchoßzünder
gefunden Beim Verſuch einen zu entladen explodirte der
Zünder und verletzte den Knaben ſchwer am Unterleibe Am
Montag iſt der Junge geſtorben Eine Feuersbrunſt wüthet
ſeit Montag abend in dem heſſiſchen Dorfe Niederheimbach
Bis jetzt ſind 24 Gebäude eingeäſchert Ein Feuerwehrmann
wurde durch eine einſtürzende Mauer tödtlich verletzt
Die Leiche des am Sonntag abend durch einen Sturz vom
Dampfſchiff verunglückten Leutnants v Ramm wurde etwa
200 m von dem Hafen von Evian auſgefunden Die Leiche
Bergmann s wird noch geſucht Bei Beſteigung der Risleten
ſchlucht Kanton Nidwalden iſt Frau Guckenberger die
Mutter von vier kleinen Kindern abgeſtürzt Jhr Gatte mußte
den Abſturz mit anſehen ohne helfen zu können Schwer verwundet
wurde die Verunglückte aufgefunden und ſtarb bald darauf
Der Güterbahnbof in Jeres Spanien iſt durch eine große
Feuersbrunſt heimgeſucht worden Der Schaden wird auf zweiMillionen Peſetas geſchätzt Der geſtern von Spitzbergen nach
Hammerfeſt zurückgekehrte Dampfer König Harald hatte unter
wegs die Yacht des Fürſten von Monaco angetroffen die
auf Grund gerathen war aber mit Hilfe des König Harald
wieder flott gemacht wurde Eine große Feuersbrunſt äſcherte
das Geſchäftsviertel der Stadt Victor Colorado im Diſtrikt
Cripplecreek ein Faſt alle Geſchäftshänſer wurden zerſtört
Kein Menſchenleben ging verloren Der Sachſchaden wurde auf
zwei Millionen Dollars geſchätzt

Die Perl
Jn Oporto ſind am Montag vier Peſtfälle vorgekommen

davon zwei tödtlich Vor dem ſiädtiſchen Laboratorium fand
eine feindſelige Kundgebung der Volksmenge gegen den dortthätigen Dr Jorge alt Die Jſolirung von Oporto durch
einen Militärcordon iſt beſchloſſen worden Der amerikaniſche
Konſul ſandte ſeiner Regierung ein Telegramm das die Mit
theilung von fünf Peſtfällen in Liſſabon widerruft und
den Geſundheitszuſtand der Stadt für normai erklärt

Nach Mittheilungen aus Petersburg iſt im Südoſten Ruß
lands im Gouvernement Samarg die ſibiriſche Peſt aus
gebrochen Auf telegraphiſches Anſüchen wurden mehrere Regi
menter Soldaten dorihin entſandt Die Stadt Zaryzin iſt
abgeſperrt Es liegt in der Abſicht der Regierung die Wolga
ſchiffahrt einzuſchränken worunter der Verkehr namentlich der
Jahrmarkt in Niſchny Nowgorod ſehr zu leiden hätte Deu
ruſſiſchen Zeitungen wurde ſtrengſtes Stillſchweigen auferlegt

Die ſchwarze Beulenpeſt ſoll nach einer Privatmitthei
lung der Germania aus London in der erſten Hälfte dieſes
Monats ſei es aus Aegypten Portugal oder direkt ans Jndien
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leppt worden ſein und zwar imS Ah e gerade im vornehmſten Theile
dieſer Gegend gelegenen Villa ſollen bereits drei Perſon
in einer anderen unweit der erſteren gelegenen

tödtlichen Seuche erlegen ſein Der Vere benachbarten Häuſer mit der Außen
Ilzieht ſich nur unter Beobachtung der größten VorſichtsVedriee egetüiche Beſtätigung dieſer Nachricht bleibt in

deſſen jedenfalls abzuwarten doch bei der beliebten Verheim
lichungstheorie und den vielen Beziehungen Englands mit
Deutſchland wäre es vielleicht angezeigt daß die deutſcheRegierung ſo bald als möglich ſichere Nachrichten über dieſe
wichtige Angelegenheit einzöge um die Verſchleppung der gefähr
lichen Krankheit zu verhindern

Aus Lonurengo Marques meldet ein Privattelegramm
von geſtern es habe ſich herausgeſtellt daß es ſich bei den ver
dächtigen Erkrankungen in Maqunede nicht um Peſt handelt
Nichtsdeſtoweniger ſei der Ort durch einen Militärcordon
iſolirt worden

Sportsnachrichten
Baden Baden 22 Ang Zukunftsrennen Preis

30,000 4000 2000 M 1200 m I Frhrn Ed vonOppenheim s Don Joſé v Dorn a d Micaela H Toon
2 H Manske s Smaragda 3 Graf T Feſtetics Attila
Mit einer halben Länge gewonnen 13 liefen

Letzte Telegramme
Eger 23 Aug Geſtern abend verſuchten 300 Per

ſonen eine Kundgebung zu veranſtalten ſie durchzogen die
Straßen die Polizei zerſtrente jedoch die Menge und abends
um 10 Uhr herrſchte wieder völlige Ruhe

Öxkm22

Wieteorologiſche Station zu Halle

23 Augnſt
7 Uhr 12 Min mrg

T 22 Anguſt
Uhr 12 wein ab

Barometer Millimeler 760,1 760,3e e 6Rel Fenchtigkeit 7620Wind e 7 e u N 1 WMaximum der Tewperatur am 22 Anguſt 233 C
Minimum in der Nacht vom 22 Auguſt zum 22 Augnſt 11,79 O
Niederſchläge am 23 Anguſt 7 Uhr morgens 0,0 m

Waſſerwärme der Saale am 23 Anguſt milgetheilt vom Florabade 14

Donnerstag 24 Auguſt
Warm und theilweiſe dunſtig im ganzen trocken

Bericht des Berliner Wetterbunreans
vom 22 Auguſt morgens

Memel 764 152 NW 2 wolkig Swinemünde 767 4462 WNW 3
heiter Hamburg 769 13 WSW Z halbbedeckt Borkum 779 162 N4
bedeckt Berlin 769 13 NW 3 heiter München 770 11 O 2
heiter Wien 767 132 NW 2 dededt Trieſt 764 202 ONSD 3
wolkenlos Petersbu Haparauda 753 12NW 4 bedeckt Cork Paris 769 13 NO 2
wolkenlos

r 770 160 e 2 Rebel

Handel Gewerbe und Verkehr
Der Roh UDeberschuss der Bergwerksgesellschaft DIibernia

im Juli betrug 654,229 M gegeu 564,951 M im Vormonat und gegen
528,115 BI im Juli 1898

Die Direktion der Akt Ges Frister und Rosswann hat
einem Aktionär auf eine Anfrage über dio geschüftliche Lage des Unter

nehmens die Antwort ertheilt dass wenn nicht unvorhergesehene
Zwischenfälle eintreten dieses Jahr besser abschliessen werde als das
Vorjahr Der Gesammt Umsatz habe sich erhöht die lahrradfabrikation
weräe in beschränktem Masse betrieben doch sei der Absatz besser
als in 18898

Rio de Janeiro 21 Aug Wechsel auf London 8
Buenos Aires 21 Aug Goldagio 124,40

Central Stelle der Preuss Landwirthsehnftskaummern

22 Aug Notirungsstelle
a Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerste Hafer

Magdeburg 142 155 149 148 150 175 136 146Alter i 150 146Merseburg östlich 140 157 133 152 143 155 138 155
do westl der Mulde 142 156 140 155 150 175 125 150

Eriurt 145 148 140 159 12Danzig 154 125 1314 149 120 128Königsberg i Pr 156 160 122 114 116
Brosien 140 157 131144 121 140 122 129

v Weltmarkt
aut Grund hentiger eigener Pepeschen in Mark die Tonne einschl Fracht

Coll und Spesen aber ausschl der Qual ita ts Unterschiede
am 22 S am 21 8

Von New Vorkx nach Berlin Weizen 78 Cta 172 25 M 174 20 M
Chicago Weizen 715 Cts 169 90 171 85Liverpool Weizen Ssh 103 d 176 10 175 60
Odessa Weizen 92 Kop 173 10 169 70
Odessa Roggen 75 Kop 150 50 148 45Riga 2 Weizen 90 Kop 164 40 164 40Rigsa Roggen 79 Kop 149 75 1409 75In Paris Weizen 19,00 Fres 100,49 169 55

Getreide
New Vork 22 Aug Telegr Rother Winterweizen

77 Weizen August September 76 Dezember 79
Mai 82, Mais August 38 September 37 Dezember 35
Melrl 75 Getreidefracht 2,

Chicago 22 Aug Telegr Weizen August 71 September
71 Mais August 31

Ueipzig 22 Aug Weizen per 1000 kg netto inländischer 153
155 M bez u Br inländ neuer 150 152 Al bez u Br ausländ 164
bis 176 A bez u Br sStill Roggen per 1000 kg netto hiesiger
alter 150 153 A bez u Br hiesiger neuer 15 153 M bez u Hr
Posener 154 156 A bez u Br aus ländischer 157 160 bez u Br
Fest Gerste per 1000 kg netto dMahl und Putterwaare
127 140 M bez u Br Hafer per 1000 kg netto in ländischer
144 151 M bez u Br ans ländischer 142 146 bez u Br Ruhig

Danzig 22 Ang Weizen loco unheränd Umsatz 100 Tonnen do
inländ hochb u weiss 1,00 do inländ hbellb 150,00 do Transit
hochb und weiss 118 do hellb 115 00 do Termin zu freiem
Verkehr per Aug do Transit per Aug RKegulirungspreis zu
freiem Verkehr Roggen loco nnveräud inländ 137,00 do russ
und poln zum Transit 100,00 do Termin per Aug Reguli
rungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramm
126 Gerste kleine 625 660 g Hafer inländ 127

t Königsbers 22 Aug Weizen ruhig Roggen unveränd do
loco per 2000 Pfd Zollgewicht 133 137,50 Inländische Gerste ruhig
Hafer flau do loco per 2000 Pfd Zollgewicht 120 126

Hamburg 22 Aug Weizen loco matter loco holsteinischer
148 153 Roxgen loco matter mecklenburger loco neuer 142 148
russischer loco ruhig 108 Hafer ruhig Gerste fest

Amsterdam 22 Aug Weizen auf Termine geschäftslos März
Roggen loco ruhig auf Termine ruhig Okthbr 138 März 136

Antwerpen 22 Aug Werzen ruhig Roggen und tlafer behauptet
Gerste fest

Hull 22 Aug Weizen sh höher
Liverpool 22 Aug Weizen unveräudert bis d höher Mehl

unverändert
Petersburg 22 Aug Weizen loco 10,50

loco 4,10
Oelzaaten Oele Feattwaaren

New Vork 22 Aug Telegr Schmaſz Western ateam 5,55
do Rohe und Nrothers 5,70

Roggen loco 7,00 Raker

f Le ſpeig 22 Ang Ra
nettoRapsknehen per 100 kg

per 100 kg netto ohne
Hamburg 22 Aug Räböl unverzo
Bremen 22 Aug Schmalrz

Armour swhield in Tu

1 22 Aug SI Verbrauchsabga
22 Aug

mit 50
Hamburg

Stet tin 22 Aug
42,00 nom

28

be

Pf

be

Fester

Ruhig

1000 kg 202 204 M aominell
12,90 M bez u Br Rüböl rohes

ass flüssiges 47,25 M O
It fest loco 48,50
Wileox in Tubs 28 Plg

andere Marken in Poppel Eimerp
29 291 Pf Speok Stetig Short clear middling loco 28 P

Kölin 22 Aug Rüböl loco 52,50 per Aug 48,80
Paris 22 Aug Sechlussbericht Rüböl ruhig Aug 52,00 Sept

52,25 Septbr Dezbr 52,50 per Jan April 53,75
Antwerpen 22 Aug Schmalz ver Aug 68

Spiritus
iritus unversteuert per 10,000 1 ohne Fass

L

Spiritus ruhig Aug 19 Gd Aug
Sept 19 Gd Sept Okt 19 Gd Okt Nov 188 Ga

Spiritus loco ohne Fass 70 A Konsumsteuer

Breslan 22 Aug Spiritus per 100 100 proz exel 50 M Ver
brauchsabgabe per Aug 63,40 Br do 70 M Verbraucksabgabe per
Aug 43,40 Br

Königsber
Aug 43,40

gentirt 43 ,00

22 Aug
ept

Danzig 22 Aug Spiritus loco kontin
kt

Spiritus für 100 loco 43,80 ber
0

gentirt 63,90 nicht Kontin

Paris 21 Aug Schlnasbericht Spiritnus behauptet Aug 47,00
Sept

loco 19 bez u Br
Dez 19 Br Ruhig

New Vork 22 Aug

42,50 Septbr Dezbr 39,00 Jan April 37,75

PetroleumHamburg 22 Aug Petroleum rubig Standard white looo 6,95 Br
Bremen 22 Aug Hörsen Schlussbericht Raffinirtes Petroleum

Ofizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Ieo 7,05 Br
Antwerpen 22 Aug Schlussbericht Raffinirtes Type weiss

per Aug 19 Br per Sept 19 Br per Sept
Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,80 do in Philadelphia 7,75 do Refined in Cases 9,05
do Creclit Balances at Oil City 127 00

Kaffeo
Hamburg 22 Aug Kaffee ruhbig Vmantr Sack
Hamburrg 22 Aug Vormititagsbericht Good

Sept 27,00 Gd Dez 27,75 Gd März 28,25 Gd Mai 28,75 Gd
average Santose

Havre 22 Aug
Hambarg 22 Augper Sept 27,00 Gd Der 27,75 Gd März 28,25 Gd per Mai 28

Schlussbericht Berieht

abends 6 Uhr

Rohzucker 10shb 3 d matt

der hamburger
Peimann Ziegler u Co Kaffee good ave Santder Sept 33,00 per Dez 33,75 re o per Aug 32,2

Amsterdam 22 Aug Java Kalfee good ordinary 252,

ar Zuckoeraris 22 Aug Schlasa Rohzucker ruhbig 88 loco 32
à 34 Weisser Aucker behauptet Nr 3 100 Aug 39131 per Okt Jan 2975 Jan April n z A 39 Sept

London 22 Aug 969 Javazuecker loco 12 rubig Räbeg

Wasserstände bedeutet uber unter Null

Aussig 22 Aug
weldet

Von den oberen Plätzen werden 22 em Wuechs g
Heutige Fahrtiefe 32 Zoll österr Mass Fracht nach

burg das Doppel Hektoliter Pfg mit Staffel Pfg bezahlt

Saale und UVnstrut Fall Wer
Artern Brückenpegel 21 Aug 4 0,34 22 Aug u
Weissenfels Oberpegel 2,36 4 2,36

do Unterpegoel 2 0,04 0,06 2Trotha 22 1,52 233 u a aAlsleben Oberpegel 232 2,30 22
do Unterpegel 1,29 sr 0,98 1,00Kalbe Oberpegel 7 44 1,46do Unterpegel 0,32 4 2

Moldaun Tser Eger BElve
Aug FalſſWucheſ Ang eſſagg

Budweis 21 0,08 2 Torgau 22 0,460,10 8 Wittenberg 1,15 5Jungbunzlau 0,08 4 MRosslau 2 0,59 4 SLaun 0,321 3 PBarby 921 4Pardubitz 0,10 7 Magüedug 1,041 2
Brandeis 0,20 1 Tangermünde 1,52 4
Melnik 40 4 Wittenberge 1,27 7 SIeitmeritz 0,34 6bömitz Peg 21 4 6,82 12
Aussig 22 0,15 1 WLauenburg 2I 0,8606 6Dresden 1,35 3

m schäffer u Walcker 1 90 10b26 Denutsche Hypoth PfandbriefefConsolidat Bergw G 22 1,900
Berliner Börse schlesische Cement 14 254 10b u Rentenbriefe Lonsol Marie

sehwartzkopff 12 227 50 e Duxer Kohlen Kon 10 149 500vom 22 August Siemens Glas Industr 14 241,5002 Pfdbr ä 2 100,250 Gelsenkireh Gussstahi 12 239,00Erga on o Siemens Haisice 10 184,506201 9 Gr K B IV r 110 200 500 Georg Marien St A 8 148 7001
gänzung zu den Notiruogen die e 75 do V rz 100 3 95 1600 8tr Abendpigit Stettiner Cham Didierſ20 414,7562 do St Pr 146 00him gest r Abendblatt Sudenburg Maschin v 43 7 135 r IIarzer Eisenw konv g

Ver Köln Rottw Pulv 13,00b20 do Lit A B 2216,75Bank Disconto Vereinsbrauerei Artern 5 100,756 t n n 100 00bz Im ral Steinsaizb
in Woeoignt 6 WVestt Praht Industrie ſt 172 oben t U V 2 101 2260Kattowitzer 12 222 7510Berlin Weehsel 5 Lomb 6 do Union konv i6 BPeuts Hyp Pfdbr 5 120 406 Königin Marienhütte 5 198,900

Amsterdam 3 Brüssol 2 àdo 60 St Pr Hamb IIyp rzb à 100 4 100,000 König Wilhelm k 15 285Petersburg 5 Wien Athe r in 97 d 5 z 7 e u O0bulà S rart Wittener Guss 16 273 100 o alte Ser 45 3 75b do St Pr 20 341 00be4London sh Paris 2 Wilhelmshütte 490 8 46 105 uk 1905 21 95 00b Leopoldsgr Edderitz S 101 60
Zuckerfabr Fraustadt 0 125 256261 do S 301 360 uk 1908 3 97 20b Luise Tiefbau Konv O 83 c

Deutsche Fonds a Staatspap Hann Rod Pf T uk 1904 100 000 do do St Pr 4 125,900
Barmer Sinädtanleihe 3 i do do 11 3 37 290 Magdeburg Bergwerk 27 438,906Berliner Sinät Obl 37 98 06 Deuts ehe Risenb Prior Oblig Meininger Hyp Ptab 2i 00uMarienhütte Kotaenau 102 500
do do 1892 3 97,900 do II unkdb bis 1900 42 e e z 100 ObIngdeburger St Anl 3 Mainz Ludw 75 76 751 4 do We 26 0iederl Kohlen 127 00 b4 n do neue 4 do v 1890 3 do Präm Pfdbr 4 t Khein Nassau B 12,239 00b

Westpr Prov Anl 3 95,00b2 Ostpreuss Südbahn 4 Nordd Gr Cred Pfdb 39,895 do Stahlw ILit C 15 235 00ba3Bad Stnats is Anl 4 do IV V ukb b 1905 4 l00,320 S8ehlesiseh Zinkhütten 138 26 00 be
Bavrisciie Anleihe 4 96 90B Ostpreussische 3 95,7 Stadtberger Hütte 6 158 00ba3ßiecie rer es Deoutsche Bisenb St Prior Fom II V VI 1900 u 4 Wurm Revier 7 132 00 b
Köln Mind Pr Anih 136 7062 Fresſage ar r VI VI 1904 um 90hir 1 133,75b2 Breslau Warschau Eosensche t ob lig v ndustr a 7re Hottmund Gronau F 4 ist so P B Ha i rz gabe nOldenv 40 Thir Ioosel 3 1130,2502 M arienb Allawkaw 5 1115,206 do III V u VI rz 100 5 256 A Elektr Gesellsch 4 190,290

Ostpreuss Südbahn 5 IUdo XIII rz 100 100,250 Aschersleb Kaliwerke à 99,409
Auslänädische Fonds er Gentrb Plavr 1300 7 der 4do o 1 2 t essauer GaATrgent Gold Aal 5 87 106 as do 1906 3 95 000 Dortmunder Onion 5 10 6

do innere do h W Risenb Prior Obligationen Pr Hp A B r e 7irg 5 do XV X amb Packetfar 5 n re r alen 33220b26 do Mittelmeerb stfr 4 95 00B do o ert o 37 gaphia be 50crilen S Anl 5 4 85,100 Lemberg Czernowite 4 Pr Pfdbr Bk uk 1905 257 Norddeutseber Lloyd 4 120,20
Egyptische priv An 5 7 e e ne 3 99,90 b do i r 43 770 2do rgänzungsn 3 87,000 do Kleinb Obl b 97 Tielexretur 15 32 25 45 8 Gold Pr r do P 19081 121,50 Zoologischer Garten 4 1100,500
Griech Anl 1881 84 r e err c 4 do Comm Obl b v 3 97,500 Bank Aktien

Gol S o Jordwestbahn 5 Ru W Bder I IIIr 50 006 Südöster Bahn TLomb 3 69,100 Ab b 1905 4 100,600 Bank d Berl Kassen v
do G A 1600 41 10620 do Obligationen 5 100,506261 II u IV 1904 2 94,406 Berg Märk B i Elbt W 7Mailänd 10 Jire Loose 2 256 Ung Nordostb Gold O 41 VI ukdb 1908 3 26,906 Börsen Handelsverein 6 s 30

Mexitaner Anl à 100 8 100 6062 do Risenb Silb A 417 100 600 VII unkäb 1908 191,500 ob Goth Kredit Ges h

e e h h e e eNorweg Stnats Anl osl Woronese 4 o 32 anziger r 157Oestert 1860er a 5 143,50 b e ObI 881 4 93 do an R 7Rumän 59 Anl 81 d ursk Kiew 4 99,60b20 Westpr ritt I I B 90 0 IIeKt BRum n iöse 87 Wosco Kiew Woron 4 96 906260 o h o Hypoth B Berl 7 edo Orient Am II à WMosco Kursk 4 7 Posensche jPresdener Bankverein 72 155 603
do do III 4 osco Rjäsan 4 S ſPreussische 109,926 Essener Kredit 7 137,109do Nicolai Oblig 4 WMosco Smolens 5 99,205 4 1102,926 Gothaer PrivatbanK 4 128 60do Boden Kredit u n ESehlesische 4 199 909 45 r 4 120 80do 3 do gar 3,6 97 äsan Koslow 499 40b 2Rum r Arl u thean Gras g3 ukd 09 Bergwerks u Rätten Goes Hy z 7

e 99 b 0 7 on 7Sſrweg Im t 3 Rjaschk Morczansk h Aplerbeck 6 137 756 e ank 12 180 b
d 18690 3 ERybinsk Bologoye 4 98 90b2 Arenberger Bergwerk 60 947 000 Lübecker Kommerzb leo Hyp Pfdbr 1878 4 100 49bz Rüuss Süd westbahn 98 806 Baroper Walzwerk O 1106 70626 Magdeburger Privatb 6 114,75

Tüutcickte Anleihe 1 22,805 Transkaukasische 3 Z Berzelins 6 1139,70b2 Nordd Grund Kredit 4 96 106
do Agdminist 5 99 408 Warschau Wiener 10er 4 Hiswarckhütte 15 326 25b20 Pr Hyp B Spielb 6 132 20
do 400 Fres Lose 124,50b do Ix ser Bonifacius Bergwerk O 1157,00ba6Preuss Ptandbr B 6 1299

Ungarische Gold I A 4 102 1C6 Wladikawskas Oblig 4 Concordia Bergwerk 19 322 75626 Renlkredit Bank 15,1

o Kr R 1 do unkdb b 1900 900 r ZSStagta R 97 3 84,0062 Manitoba rz 1933 I eipziger Börse 22 Auguste v Northern Pac I b 1921 L M ZtIndustrie AKtien 37 en 4 r 3 Suchs Rent Anl 933386 40 4 Manst Gew 1882 100 25
Amiimtabr 127,288 2567018 Louis u 8 Fr re 193 i 33 37Admiralsgarten Bad 4 84,60 b do do do 7 o 500 86 40b gtag v i684i 8 5Annaburger Steingut 14 141 006 Central Pacifie 5 Thlr e tobl 1884konvArohimedes 12 256 00 5 30/0 Staatsanl 1855 100 89,756 3 do 187tkonv 97,300Banges Berl Chrl i Liq T7C1,0060260Anatol T 2040 M 5 T 55 o 67 v 40 500 97 9061 I3/2 Altb Landoblig 1000 199 900

o Wilm T G i Liq 381 c00 II 2640 M 5 100 306 3 ILandrentenbr 500 96,1060 3 do do 6500 100 00

e e r r r r t DivBerl Anh Maschinen 13 /,232 Portug Eisenb O 1 0O0bz Div REisenb Stamm dBerliner Bockbrauerei 10 189 496 Se 1889 4 je Leipz Flektr Werke 137315 Aussig Tepl 500 fl ſ318,006 4 do elektr Strassb

z lin d 7 Böhm Nordbahn o Gr eleictr Strassb 290o Union Gr i yBrsl Fisenb V Linke 14 285,500 igenbahn Stamm Aktien Buzchtiehrad i S c 10 o z r J
Breslauer Oelwerke 3 82 906 g in j reomenr an Se er 192,250 Aachen Mastrteht 5 77 104 Galiz K Ludw B Kamwgarnsp BCharlottb Wasserwerk l 293,75B Buschtichrader B 13 See 135,006 6 0 Malgzf ehkeudChem Fabr Schering 7 199,75B Halberst Blankenb 6 2i Marienburg Mlawks s do Wollkämmeuei 2
Chemn Masch Zimm 9 204,008 Jura Simpl Kv Westb 4 Mansfelder Kuxe 758Pessauer Gas ha Hiv Eisenb St P Akt t n re Halle SDtseh Gasglühl Ges 60 323 00bz6 6 Hux Bodenb Iit A äehs KammszDtsche Inlespinnerei 12 153,90B Ausland Figenb Stamm u 6 do o 7 r r Gier 165
Elberſeld Färbenfabr n W Stamm Prior Aktien 5 Marienburg Mlawka udr Sehönberr 237,00ren h en 16 b Bau u Kreait Akt 13 7wär Gabtes Spi 17 266,00 b a ussig Teplitz 10 A D Kr A I 199 75626 12 do tamm Pr 357Görlitzer Fisenbbed Böhmische Nordbahn 7 g D Kr A Lp2 9 7 8 Thür Br V 8t 7Hagener Gussstahl 6 134,50 b Ludw 5 1 9 Dresdener Bank 165,50B 7afburg Wien Gummi 29 aB 7 Gothaer Privatov 137,508 do St PriorUarerks r on 125 0020 r Köſtach e 10 e Wer ar 180 90 Zeitzer Par u A 1337urKort t Konv 146 750 Lasehau Aera T App e x B 142 006 do do Oblig 100do Brückenb Konv 2 172 Kronpr Rud st Sch 88000 an t ias ioo 2 Zuckerfabr Glauzig 122,2do do St Pr 8 e nberg Czernowitz 68 Skehs Ban 8 Zuekerratt Halle 125Hirschberger Masch 8 1120,506 fordwestb 5 1 7 Awickauer 118,900Kevling Th Fiseng 6 149 0Cba6 h re An Einenb Pr ObKöln Müsener Bgw 1 71 606 Shätterreien Lomb 33,250 Viv Industrie Papioro 3 Aussig Teplitzer 63r e r 3 ehe ar Chemn Werkz Zim 205 00ds z Boe Norden m 50 75urtürstend Ges i Liq 72 x Oröliw Papierfabr o o Go ea e e z glIvangor Dombrowo 5 4 49/0 do Sehldvschr J 503 4 Buschtiehr 1896 u Zu
u w e e r Kurt Kiew 4 Dörstewitz Rattm 59 t 37 n 106 10liegen Bauveat le 165 908 V Weg e h t S Sela SM S e J e arzehau Wien 19 7 Geraer nteer m 3 7 r n unaschin Breuer 155,809b2 Germania Schwalbe 0 m tNeuroder Kunstanstalt 9 z 146 590 Gotthardbahn 5,5 143,000 27 Gersd Stkb V St A 521 ,006 b do do 1874 iiö
Nordd Eiswerke 7 90,2 R IItal Meridionaux 6 ö1/ do do Pr A 4 Oraz Köflacher oOmnibus Gesellschaft 10 Wättich Limburg 0 o 57 do do do II 930,00B 5 do Em v 1871 u 72 7Oppeln Portl Cem 11 200 6962 Schweiz Centralbahn 1 Hallesche Str B 102,008 4 Kaschau Oderberg 7
Passage 4 83 90b do Nordostbabn 5 98,00B 3 Kette Elbsch G Akt 79,00520 4 vrag Du Gold 7Pferdebahn Breslauer 12 318,253 do Unionbahn 7 8 Körbisd Zuckerkb 121,000 5 0 fol4 2Saugerhäuser Masch 22 325,256 59 Ueips Baubank 107,000 5 Prag Turvas

Druck und Verlag von Otto Hendel
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